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Zürich — Zurich — Zurigo

Tuchhandlung. — 1918. 13.-Mai. Inhaber der Firma M. lntrator
..in Ziirieh 2 i&t Moses lntrator, von Przemysl (Oesterreich), in-Zürich 1.

Tuchhandlung. Gliimischstrasse 35.
Seiden- und Wollstoffe. — 13. Mai. Inhaber der Finna

H. Intrator-Hirschhorn in Zürieh 1 ist Jakob Hirseli Intrator-Hirschhorn, von
Przemysl • (Oesterreich), in Zürich 1. Detailhandel in Seiden- und Wollstoffen.
Münsterhof 5. '

Landwirtschaftliche und Rohprodukte, Export von
Industrieartikeln; Handel in Textilwaren. — 13. Mai. Die
Firma Max. Grünwald,'Filiale Zürich in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 99 vom
27. April 1918, Seite 681) verzeigt als wöitere Natur des Geschäftes: Handel
in -Textilwaren.

13. Mai. Maschinenfabrik Schweiter A.-G. (Ateliers de Construction
Schweiter Soc.-An., Horgen [Suisse]) (Textile Machine Works Schweiter
Limited, Horgen [Switzerland]) in Horgen (S. H, A: B. Nr. 69 vom 23. März
1918, Seite 471). .Die französische und engliselie Firmabezeichnnng werden
kürzend abgeändert in.Ateliers de Construction Schweiter Soc.-An.; Textile
Machine Works Schweiter Limited.

Projektions -Apparate uud -Bilder, photographisehe
Apparate, usw. — 13. Mai. Firma Ganz.& Co. in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 201 vom 30.August 1915,"Seite 1185)..Die Gesellschafter wohnen: Emil
Carl Ganz, Sohn, in Zurieh S, und Rudolf Ganz, Vater, in Ziirieh 7.

Vertretungen. "— 13. Mai. Die Finna M. Angel in Zürich 1 (S. H.
A. B. Nr. 277 vom 26. November 1915, Seite 1578) ist infolge Assoziation
erlosehen.

Michael A. Angel, in Genf, und.Salomon Angel, in Zürieh 1. beide von
Saloniki (Griechenland), "haben unter der Firma M. & S. Angel freres in
Zürich l eine Kollektivg-esellseliaft eingegangen, welelie am 1. Januar'1918
ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma

übernimmt. Vertretungen. Stampfenbachstrasse 24.
Kunsthandlung, Kunstauktion. —. 13. Mai. Die Firma G. & L.

Bollag, Salon• Bollag in Ztirieli (S. H. A. B. Nr. 280 vom 6. November 1913,
Seite 1977) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürieh 1, Bahnhofstrasse

11.

Elektrische Installationen .und Maschinenhandel.
— 13. Mai.- Die Firma H. Naegeli in Frauenfeld, Inhaber: Hermami Naegeli,
von Kiisnaclit (Züvieli), in Frauenfeld, eingetragen im Handelsregister ihrer
Hauptniederlassung in Frauenfeld, den 11. Dezember 1909, hat am 1. November

1917 in' W i n t e r t Ii n r unter derselben Firma eine Zweigniederlassung
errichtet, welehe dnreh den obgenamiten Firmainliaber vertreten

wird. Elektrische Installationen und Masehinenhandliing. Kasernenstrasse
Nr. 50. -

J u p o n s - und Wäsche-Fabrikation. — 13. Mai. Die Finna
J. Wolf in Zürieh 4 (S. H. A, -B. Nr. 154 vom 5. Juli 1917, Seite 1094) ist
infolge Hinschiedes der Inhaberin erloschen.

Inhaber der Finna S. Wolf in Zürieli 4, welche die Aktiven und Passiven
der erstem übernimmt, ist Saul Wolf,- von Odessa (Rnssland), in Ziirieh 4.
Blusen-, Jupons- und Wäselie-Fabrikation. Baden erstrasse 76.

Spirituosen und L i k ö r d e s t i 11 a t.i o n. — 13. Mai. Die Finna
H. Brack in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. -143 vom 5. Juni 1913, Seite 1033) ist
infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Witwe Elise Brak geb. Wäehter und Walter und Max Brak, Söhne, alle
von Mönthal (Aargau), in Ziirieh 18, haben unter der Finna H. Brak Erben
in Zürich S eine lvollektivgesellsehaft eingegangen, welche aiu l.Juni 191S
ihren Anfang nehmen wird und die Aktiven und Passiven der erloschenen
Einzelfirma übernimmt. Nur die Gesellschafter Wwe. Elise Brak und
Walter Brak führen die F i r m ail n t e r s c h v i f t' dureh Einzel-
z e i c h n u n g. Spirituosen und Likördestillation. Feldeggstrasse 54.

Holz- und K o h 1 e n h a n d 1 u n g. — 13. Mai. Inhaber der Firma
Oerlikon ist Heinrich Wiiest-Gujer, von Wallisellcn, in

en srros und eil detail. Bauniaeker-
m

Holz- und Kohlenhandlung
H. Wüest-Gujer
Oerlikon.
Strasse.

Kunstverlag; Papierwaren. - 13. Mai. Die Firma
Hermann Becker in München, Kaulbachstrasse 51 a, Alleininhaberin: Berta Becker
geh. Trieip," von Grünstadt (Bayern), in Zürich 1, eingetragen im Handelsregister

ihrer Hauptniederlassung in München den 7._ Januar 1910, hat am
15. Mai 1918 in Zürich 6 unter derselben Firma mit dem Zusätze Filiale
Zürich eine Zweigniederlassung errichtet, welche durch die obgenanntc
Inhaberin vertreten wird, und für welche an Hermann Becker-Triem. von Griin-

stadt (Bayern), in Zürich 1, Prokura erteilt ist. Kunstverlag und Handel in
Papierwaren. Rotbuchstrasse 22.

13. Mai. Scbützengesellschaft der Stadt Zürich in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 453-'vom 8. November 1906, Seite 1809). Hans Walter Egli, Alfred Bebie,
Dr. Carl Staub und Carl Emil Bryner sind aus dem Vorstande dieses Vereins
ausgeschieden, deren Unterschriften sind erloschen. Emil Landolf, Kaufmann,
bisher Quästor, bekleidet nunmehr das Amt-des Vizeobmanns, und neu wurden

gewählt: Heinrich Pfister. Kaufmann, von Hinwil, in Zürich 2, als Obmann:
Heinrich Kündig, Kanzlist, von Zürich, in Zürich 3, aLs I. Aktuar: Dr. Carl
Gessner, Oberrichter,'von Zürich, in Zürieh 8, als H.Aktuar, und Emannel
Pfpnninger,'Verwalter, von Zürich, in Zürich 6, als Quästor. Der Obmann oder
der Vizeobmann zeielinet kollektiv mit einem Aktuar oder dem Quästor für
den Verein. Das Geschäftslokal befindet sich-nunmehr Breitingerstrasse 1,
Zürich 2.

13. Mai. Kranken- und Unterstützungskasse der Firma M. Ganzoni & Co.
in Winterthur (S. H. A. B. ,Nr. 72 vom 27 März 1917, Seite 502). Adolf Stirne-
mann und Josef Meiseneder sind aus dem Vorstande dies-er Genossenschaft
abgeschieden. Es wurden g-ewählt: Frl. Frieda Landolt, Zettlerin, von
Gerlingen (Zürich), in Winterthur, als Aktuarin, und Fran Karoline Sieg sreb.
Meier. Weberin, von Rapperswil, in Winterthur, als Beisitzerin.

13. Mai, Genossenschaft kantonal-zürcherischer Sattler- und Tapezierermeister

in W interthu r (S. H. A. B. Nr. 107 vom 8. Mai 1916, Seite 7331. Carl
Egloff lind Emil Hintermann sind ans dem Vorstande dieser Genossenschaft
abgeschieden, deren Untersehriften sind erloschen. Kaspar Petermann, Sattler,

in Dietikon, bisher Vizepräsident, bekleidet nunmehr das Amt des
Präsidenten und neu wurden gewählt: Albert Attenhofer, Tapezierer, von Zurzach
(Aargau), in Thalwil, als Vizepräsident, und Ernst Kleinert, Sattler und
Tapezierer, von und in Affoltern a. A., als Beisitzer. Präsident oder-Vizepräsident
zeichnen je mit einem weitern Mitgliede des Vorstandes kollektiv zu zweien.
Das Domizil der Genossensehaft befindet sieh nunmehr in Dietikon
t Wohnort des Präsidenten).

'M er eerie - und Manufakturw aren. — 14. Mai. Die Inhaberin
der. Firma Frau H. Jacob-Wehrli in Zürich 4 (S. H. A. B. vom 17. November
1398. Seite 1309). von Zürieh, wohnt in Zürich 4.

B a u m w o 11 g e w e b e. — 14. Mai. Inhaber der Firma Haus A. Müller
in Zürieh 7 ist Hans Armin Müller, von'Unterkulm (Aargau), in Zürich 7.

Agentur und Kommission in Baumwollgeweben. Merkurstrasse 45.

Herren- und Damenkleiderstoffe. — 14. Mai. Die Firma
C. Brunner, Sohn in Ziirieh 1 (S. H. A. B. Nr. .57. vom 9. März 1917. Seite
3941 und damit die Prokura Emma Brunner geh. Müller ist infolge Himcliiedes
des Inhabers erloschen.

Witwe Emma Brunuer, geb. Müller. Martha Hürlimann, geb. Brunner. und
Jaeqnes Hürliniann-Brunner. alle von Zürich, in Zürieh 1, haben "unter der
Firma C. Brunneris Erben in Zürich 1- eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welehe am 1. Januar 191S ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven
der erloschenen Einzelfinna übernimmt." Die Gesellschafterin Martha
Hürlimann-Brunner führt die Firmaunterschritt nicht.
Herren- und Damenkleiderstoffe. In Gassen 14 und 18."

14. Mai. Walzmühle Turbenthal in-Turbenthal (S. H. A. B. Nr. 256 vom
1. November 1917, Seite 1730).-In der Generalversammlung vom 4. Mai 1918
wurde die Auflösung- dieser Aktiengesellschaft beschlossen. Als Liquidator
ist ernannt: Albert Müller-Böhm in Sehaffhausen (bisher unterschriftsberechtigt).

Derselbe führt namens der Firma mit dem Zusätze in Liq. wie bisher
Einzeluntersehrift,

Textilwaren. — 14. Mai. Inhaber der Firma F. M. Barschall in
Ziirieh 1 ist Friedrieh Martin Barsehall-Wendriner. von Breslau (Preussen). in
Ziirieh 7. Handel in Textilwaren. Börsenstrasse 10.

Vertretungen.- — 14. Mai. Adolf Broder. von Basel, in Zürich 4,
und Emil Müller, von Uesslingen (Thurgän), in Zürich 2, haben unter der Firma
Broder & Müller in Zürich 6 eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe
am 15. Mai 1918 ihren Anfang nahm. Vertretungen. Wembergfussweg" 4.

• Z ü n d Ii o 1 z -1 in p o r t. — 14. Mai. Inhaber der Firma Alb. Stern in
Zürieh 8 ist Albert Stein-Grossmann. von Basel, in Zürieh 8. Zündholz-Import.
Florastrasse 1.

Textilwaren, .14. Mai. Inhaber der Firma O. Mandowsky üi
Zürich 6 ist Oscar Mandowsky. von Mont-Tramelan fBernh in Elberfeld. Handel
in Textilwaren. Stampfenbachstra^se.63.

Alteisen. Altmetalle, Maschinen. Werkzeuge. —
14. Mai. Die Finna R. Lippe-Pflieger in Basel. Leonhardsgraben 43, Inhaber:
Remigius Lippe-Pflieger, von und in Basel (Steinenvorstadt 11), mit-seiner
Ehefrau Elise geh. Pflieger in Gütergemeinschaft lebend, eingetragen ini
Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in Basel, den 16. September 1913, hat
am 1. März 191S in Zürich 4 unter derselben Finna mit dem Zusätze Filiale
Zürich eine Zweigniederlassung errichtet, welche durch den obgenamiten
Finnainhaber vertreten wird. Handel in Alteisen, Altmetallen, Maschinen und
Werkzeugen. Kasernenstrasse 21.

Chemische Produkte und Lebensmittel. — 14. Mai.
Inhaber der Finna Ernst Weber in Ziirieh 5 ist Ernst Weber, von "Ebnat (St.
Gallen), in Zürich 5. Chemische Produkte und Lebensmittel en gros und mi-gros.
Conradstrasse 9.

14. Mai. Unter der Firma Union Aktiengesellschaft für Import aus
Amerika (Union Societe anonyme d'hnportation de l'Amerique) (Union .cor¬
poration for import from America) hat sich mit Sitz in Zürich und auf
unbestimmte Dauer am 8. MailOlS eine Aktiengesellschaft gebildet, welelie den
Import von Rohstoffen, Halb- und Ganzfabrikaten aus den Vereinigten Staaten

Amerikas uml den Handel mit solchen zmn Zweeke hat. Das Gesellschaftskapital

beträgt Fr. 100,000 und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende
voll einbezahlte Aktien von je Fi". 1000. Die Bekanntmachungen an die
Aktionäre erfolgen durch chargierten Brief. Das gesetzlieh vorgeschriebene
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Publikationsorgan wird durch den Yerwaltungsrat- bestimmt, Er hat als solches
zurzeit gewählt: Schweiz. Handelsamtblatt. Die.Organe der Gesellschaft1 sind:
Die Generalversammlung, ein. Yerwaltungsrat von 2—5 (gegenwärtig 3)
Mitgliedern und die Kontrollstelle.'. Der Yerwaltungsrat vertritt die .Gescllseha.fl
nach aussen: er .bestimmt, die zeiehnungsberechtigten Personen sowie die
Form der Zeichnung. Es führt- Einzel.untersclirift das Yenvalt.ungsratsmitglied
Emil Louis Mathys, Kaufmann, von Eriswil (Beruh in Zürich 8. Geschäfts-
lokal: Gcrbergasse 5, Zürich 1.

Ben» — Berne — Bern*
Bureau Bern

S c h w e i n e m e t z g e r e i. — 1918. 6. Mai. Der Inhaber der Firma Adolf
Lobsiger-Mathys, Schwcinemetzgerei, in Bern (S. H. A. B. Nr.- 420.vom
24. Oktober 1905, Seite 1677), erteilt Prokura an seine Ehefrau, Marie
Magdalena Lobsiger-Mathys, von Wehlen, in Bern.

11. Mai. Unter dem Kamen Schweizerwoche (Semaine Suisse) (Settimana
Svizzera) gründet sich mit Sitz in Bern ein V e r e i n welcher bezweckt,
zum Vorteil der schweizerischen Volkswirtschaft die Förderung der Kenntnis
und Wertschätzung der einheimischen Produkte und die Hebung ihres Absatzes
im Inland. Die Schweizerwoche soll die Annäherung und besseres gegenseitiges

Verstehen aller schweizerischen Wirtschaftskreise .fördern und die
Erkenntnis der Bedürfnisse der nationalen Wirtschaft im gesamten Volk zu
vertiefen suchen. Dazii dient der Zusammenschluss der Produzenten-, Händler-
lind Konsument ein ereinigungen sowie einzelner Geschäftsfirmen der Schweiz,
feiner der nationalwirtsehaftliehen und gemeiniitzigen Vereinigungen. Eines'
der vornehmlichsten Mittel -zur Erreichung seines Zweckes sieht der Verein in
der Durchführung von Veranstaltungen, während deren Dauer Produzenten
und Händler sich zum gemeinsamen Ziele setzen, mit allen geeigneten'loyalen
und sachlichen Mitteln ohne fremdenfeindliehe Tendenz den Absatz
einheimischer Produkte zu fördern, den Käufer durch eine zweckentsprechende, massvolle

Propaganda aufzuklären und darauf vorzubereiten, damit- er init.Ueber-''
legung den einheimischen Artikel bevorzugt. Die Statuten sind ain 10. Juni'
1917 festgestellt worden. Der A'erein ist'auf unbestimmte Zeit gescldossen.
Der Verein besteht aus: a) Kollektivmitgliedern: b) Einzelmitgliedern, und"
c) Unterstützenden Mitgliedern, a) Als Kollektivmitglied können dem Verein
beitreten in der Schweiz bestehende örtliche, regionale und gesamtschw eize-
rische Vereinigungen, deren Angehörige sich- mit der Erzeugung, dem Umsatz

oder dem Verbrauch schweizerischer Produkte befassen, sowie-auf die
Förderung nationaler Wirtschaft- gerichtete A: ereinigungen. b) Als Einzelmitglieder

können .in den Verband aufgenommen w erden: Einzelfirmen (physische
und juristische Personen) der Industrie, des Handels, der Gewerbe und der.
Urproduktion, c) Als unterstützende Mitglieder können in den Verband
aufgenommen w:erden: Privatpersonen, Vereinigungen und Behörden, welche die
Bestrebungen der Schweizerwoche fördern wollen. Jedes Kollcktivmitglicd
hat einen Jahresbeitrag von mindestens Fr. 100: jedes Einzelmitglied einen
solchen-von mindestens Fr. 20 zu leisten. Verbände und Einzelfirmen; welche
einen einmaligen Bei trag, von Fr. 500. bzw. Fr. 200 geleistet habpn, gelten
ohne weitere Jahresbeiträge' als Kollektiv-, bzw. Einzelmitglieder. Abänderungen

stehen der Generalversammlung zu. Der Austritt ans dem Verbände
ist nur auf Ende eines Rechnungsjahres unter schriftlicher Mitteilung an den
Vorstand und unter Beobachtung einer Kündigungsfrist von 'mindestens vier
Wochen zulässig. Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Wer den Yer-
bandszweeken und den Beschlüssen der zuständigen Organe zuwiderhandelt,
kann vom Vorstand unter Vorbehalt, des Rekursrechtes an. die Generalversammlung

jederzeit aus dem Verbände aufgeschlossen werden. Für.die
Verbindlichkeiten der Vereins haftet nur das A'ereinsvennügen. Die persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder, ist ausgeschlossen. Organe des Vereins
sind: a) Die Generalversammlung; b) der Vorstand, bestehend aus 11—19
Mitgliedern: c) die Geschäftsleit-ung. bestehend aus dein Präsidenten und vier
weitern Vorstandsmitgliedern: d) die Kontrollstelle, bestehend aus zwei Rech-
nungsrevisoren. Die Geschäftsleitung und der Sekretär vertreten den .Ver¬
band nach aussen. Die rechtsverbindliche Unterschrift- führen kollektiv der
Präsident und ein weiteres Mitglied der Geschäftsleitnng. Präsident ist Emst
Caspar Koch, von Zürich. Direktor, in Derendingen. Weitere Mitglieder der
Oeschäftsleitung: Werner Minder, von Biel, Kaufmann, in Rchaffhausen; Josef
August Kurer, von Berneck, Fürsprecher, in Solothurn: I)r. Rudolf Lüdi. von
Heimiswil, Redakteur, in Bern, und Louis Poirier-Delay. von Yverdon, Secretaire

de la Societe Industrielle 'et Commerciale de.Montreux, in Montreux.
Sekretär ist Dr. jur. Rene Baschy, von Glarus, in Solothurn. Geschäftslokal:
Schweiz. Völksbank in Bern, Christoffelgas=c.

13. Mai. Unter dem Namen Stiftung der Familie Kolb wurde durch eine
öffentliche. Stiftung'snrkunde vom 7. Juli 1898 eine Stiftung errichtet. Dieselbe
wurde düreh Dekret des Grossen Rates des Kanton> Bern, d.d. 17. März 1899,
als juristische Person anerkannt, in dem Sinne, da«s dieselbe unter Aufsicht
des Regierungsrates des Kantons Bern auf ihren eigenen Namen Rechte
erwerben und Verbindlichkeiten eingehen kann. Der Sitz der Stiftung ist ge-,
mäss Stiftungsurkunde Bern. Die Stiftung hat gemäss der Stiftnngsurkunde
folgenden Zweck: Die Unterstützung aller ehrlichen Friedensbestrebungen;
unter,welch letzteren verstanden .werden alle Bestrebungen, welchp
bedingungslos für die internationalen Beziehungen denselben .Rechtszustand
herstellen wollen, welcher für die Beziehungen der einzelnen Bürger eines Staates
unter sich besteht. Organ der Stiftung ist gemäss-der Stiftungsurkunde vom
7. Juli 1898, sowie des Verwaltungsreglempntes der Stiftung'vom 15. Dezember
1898, der Yerwultungsausschuss. Mitglieder des A'erwaltungsausschusses sind:
Die Mitglieder des permanenten Komitees des internationalen Friedensbnreau
in Bern, in Verbindung mit zwei vom Regierungsrat des Kantons Bern als
Aufsichtsbehörde der Stiftung zu ernennende Mitglieder rciclisdeutschcr
Friedensvereine. Gemäss § 3 des Verwaltungsreglementes der Stiftung vom 15.
Dezember 1898 führen der Präsident und-der Sekretär des A'erwaltungsausschusses

gemeinsam die rechtsverbindliche.Unterschrift für die Stiftung..Der
Präsident und der.Sekretär sind vom ATcrwaltungsausschu«s aus der Mitte, der,
Mitglieder des permanenten Komitees des Internationalen Frieden-burcau in -

Bern zu wählen. Gemäss Beschluss des A'erwaltungsausschusses in seiner
Sitzung vom 16. Februar 1918 führen gemeinsam die rechtsverbindliche Unter-'
schrift für die Stiftung: Der Präsident des Arerw altungsausschu&ses: Dr. Georges
Bovet, Journalist, von Fleurier ('Neuchätcl), in Bern;.der Sekretär des Vcr-
waltungsausschnsses: Dr. Franz Bucher-Heller, Amtsrichter, von und in Luzern.
Das Domizil der Stiftung ist beim Administrator: Fürsprecher und Notar
Eduard Tenger. Schwanengässp 7, Bern.'

' Verlag für Handel und Induptrie. - 13. Mai. Die
Kommanditgesellschaft A. Giroud & C° in Bern, Verlag von diversen AVerken für
Handel und Industrie, Ausarbeitung, A'erlag und Vertrieb des «Anzeiger für
den Schweizerischen Handel» «Indieateur du commerce suisse» Indicatore
del commercio svizzero Depot federal n° 1332 IS. H. A. B. Nr. 251 vom
30. Oktober und Nr. 304 vom 29. Dezember 1917) ist erloschen. Die
Liquidation ist durchgeführt und die Firma wird aufgehoben.

Stickerei.— 13. Mai. Dip im-Handelsregister des Kantons St. Gallen,
eingetragene Firma Ed. Sturzenegger, Hand- und Mgschinenstickerci, in
St. Gallen'(S. H. A: B. Nr.' 84 von 1883, Seite 670), hat in Bern unter der-,
selben.Firma eine Zweigniederlassung erriehtPt. Fabrikation yoii'

Stickereien, Balinhofplatz 11. Zur rechtsverbindlichen Unterschrift für die
Filiale ist "

einzig der Firmainhaber, Eduard Sturzenegger, von Trogen, in
St. Gallen, berechtigt-.

B1 u m e n - u n d P f 1 a u z e 11 h a n d 1 u n g. — 13. Mai. Inhaber der
Firma Franz Hackl in Beni ist Franz. Serapion Hackl, bayrischer
Staatsangehöriger, wohnhaft in Bern. Blumen- und Pflanzenhandliiiig,' Kra-m-
gassc 13.

S ä g c r e i, Hol z hau d 1 u n g Ii o b e 1 w e r k, usw. 13. Mai. Hans
Liccht-i, von Lauperswil, Sclireiuermeister, uiid Hans- -Ramseier, von Signan,
.Säger, beide in Bern, haben unter der Firma Liechti & Raniseier in Beim eine
Kollektivgesellschaft- eingegangen, welche am 1. März 1918 ihren Anfang nalun.
Sägerei, Holzliandlung, Hobelwerk und Kistcufabrikat-ion. Dalmaziweg Niv80.

Schlosserei. —.13. Mai. Inhaber der Firma- E. Benoit in Born ist
Paul Emil Benoit, von Gorgier und La Sagne, wohnhaft in Bern. Schlosserei,
Mark'tgasse 33.- '

W ir t s c h aft. - - 13. Mai. Die Firma Ernst Meyer, gewesener Wirt, in
Bern (S. H. A. B. Nr. 218 vom 28. August .1913, Seite 1553), ist infolge Auf-,
gäbe des Geschäftes erloschen.

14: Mai. Die Firma Berner-Molkerei Simon Moser in Bern (S. II. A. B.
Nr. 214 vom 29.- August 1911, Seite 1445) ist infolge Assoziation erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über auf die Firma «Moser & Koch, Bemer-
Molkerei». '•

14. Mai; Simon Moser, von Arni bei Biglen, in Muri; und Gottfried Koch,
von Biittikon (Aargau), in Bern, haben unter der Firma Moser & Koch, Berner-
Molkerei in Bern eine Kollektivgescllschaft eingegangen, welche am 1. Mai
1918 ihren. Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen' Firma «Berner-Molkerei Simon Moser».' Molkerei, Molkeroiweg
Nr.'S. I '

• E t- u i - und Karton n a- g e f a b r i k. - - 14. Mai. Die Firma Masson
& Lauterjung, Etui- und Kartonnagefabrik, in Bern (S. H. A. B. Nr. 197 vöm
3. August 1912, Seite 1411), wird infolge Konkurses von Amtes wegen
-gestrichen,

Bauschlosserei. -- 14. Mai. Johann Kaspar Moritz Wirtensohn,
von. Krumbach (Arorarlberg), Schlosser, und'Gottlieb Loosli, von Sumiswald,
Schlosser, beide wohnhaft in Bern, haben unter der Firma Wirthensohn &
Loosli in Bern eine' Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. August
1917 begonnen hat. Bauschlosserei. Seidenweg 7.

Obwalde* — Uulerwaltl-le-haiit — Inlrrwalde* »llo
1918. 11. Mai. Unter der Firma Schmiede- und Wagnermeisterverband

des Kantons Obwalden besteht eine Genossensehaft gemäss Art. 678 u. ff.
O.R., mit Sitz in Sarnen. Die Genossenschaft bezweckt die Förderung
der.Berufsinteressen, die Einführung eines ArbeitsLarifs und Unterdrückung
des unlautern Wettbewerbs, die gegenseitige Unterstützung bei Arbeitermangel

und Arbeiteraussländen, gemeiosehaftliehe Beschaffung von Material

und Pflege kollegialer Beziehungen der Mitglieder. Mitglied der
Genossenschaft kann jeder in Obwalden. niedergelassene Schmiede-, und
Wagnermeister werden, der selbständig ein Gesehäft betreibt.' Ueber die
Aufnahme entscheidet die Genossenschaftsversammlung. Jeder Genossenschafter

hat sieb dureh eigenhändige Unterschrift zu verpflichten, den
Statuten und den Besehlässen der Genossensehaft getreulich naehzukommen.
Von den Mitgliedern wird ein Eintrittsgeld von Fr. 3 und ein
Jahresbeitrag-von Fr. 4 erhoben. Genossenschafter, welche .aus der Genossen1
sehaft auszutreten wünschen, haben die bezügliche Erklärung schriftlieh
vier ÄVocben .vor Neujahr dem Präsidenten einzureichen und zugleieh ein
Austrittsgeld von Fr. 50 zu bezahlen.'Kein Austrittsgcld haben solche zu
bezahlen, die ihr Geschäft dauernd aufgeben oder den Kanton verlassen.
Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren den Anspruch auf
das Verbands vermögen. Tritt der Vater das Geschäft dem Sohne ab,'so
kann der Sohn die gleichen Pflichten und Rechte des Verbandes
übernehmen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus fünf
Mitgliedern: Präsident,'Vizepräsident,- Kassier, Aktuar und Beisitzer; er
vertritt den Verbaud nach aussen, und der Präsident und der Aktuar
führen die rechtsverbindliche Unterschrift in kollektiver Zeiehnu'ng. Für
die Verbindlichkeiten der Genossensehaft. haftet nur das Verbandsvermögen.

Eine'persönliche Haftbarkeit der Mitglieder sowie des Vorstandes
ist ausgeschlossen. Die Statuten datieren vom 10 März 1918. In den
Vorstand sind gewählt worden: Karl Künzi, Sehmied, von Zäziwil (Bern),
Präsident; • Arnold Dillier,' AVagner, von Sarnen, Vizepräsident; Albin
von Moos, Schmied, von Saehseln, Kassier; Ferdinand Hafner, Wagner,
von St. Margarethen, Aktuar, und Alois Sigrist, Mechaniker, von Sarnen,
Beisitzer, erstere vier wohnhaft in Sarnen, letzterer in Giswil.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Bremgarlen

1918. 14. Mai. Unter der Firma Milchgenossenschäft Widen und Umgebung
hat sieh mit Silz in Widen eine Genossenschaft gebildet, welche unter
Aussehluss eines direkten'Gesehäftsgewinnes die bestmögliche Verwertung
der verfügbaren Milch bezweckt. Die Statuten sind am 13. Januar 1918
festgestellt worden. Mitglieder der Genossenschaft sind alle Landwirte,
die eine auf die Statuten Bezug nehmende Erklärung unterzeichnet haben.
Neue Mitglieder werden nur mit Mehrheilsbeschluss der Generalversammlung

angenommen. Dieselben haben ein schriftliches Aufnahmsgesuch
einzureichen und die Statuten und Regleniente voll anzuerkennen. Die
Generalversammlung bestimmt die Eintrittsbeträge. Die Mitgliedschaft
geht verloren: a) Durch freiwilligen Austritt. Derselbe kann vom
Zeitpunkte des Geschäftsbetriebes an bloss alle zwei Jahre erfolgen, und
zwar ' durch dreimonatige Vorkündiguug mit Fr. 5 Entschädigung 'pro
Kuh; früherer Austritt muss mit Fr, 20 Entschädigung pro Kuh bezahlt
werden; b) durch Ausschluss infolge Zuwiderhandele gegen Genossenschaf

tsvorschriftcn. Aussehluss kann nur durch. Zweidrittelsmehrheit, der
Generalversammlung (verfügt werden; ausgenommen-§ 15 .des
Genossenschaftsreglements. Die Mitgliedschaft geht ohne werteres auf die
Rechtsnachfolger über. Die jährlichen Beiträge werden .von der Generalversammlung

festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die
Mitglieder persönlich und solidarisch im Sinne des Art. 689 O. R. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand
und die Rechnungskommission. Der aas drei Mitgliedern bestehende
Vorstand vertritt die Genossenschaft:nach aussen.. Namens desselben führen
Präsident und Aktuar kollektiv, die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Franz Xaver Schnyder, Landwirt, von Rothenburg (Luzern);
Aktuar ist Albert Wegmüller, Landwirt, von A7echigen (Bern); Kassier
ist Otto Stutz/ Landwirt, von Widen; alle in Widen.

Kleider - und Hemdenfabrik', Manufakturwaren. —
14. Mai.. In der Firma Gebrüder Meyer (Meyer frferes) in Bremgarten (S. H.
A. B. 1892, Seite 1116)-ist folgende Aenderung.eingetreten: Der
Gesellschafter Simon Meyer wohnt nun in Zürich 6, Walchestrasse 25.
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A. Gr. Elektrische Bahn Brunnen-Morschach
(Axenfels und Axenstein)

Nachlassstundung und Schuldenruf
Auf Gesuch der A. G. Elektrische Bahn Brunnen-Morschach (Axenfels

unci Axenstein) um Bewilligung eines gerichtlichen Nachlassvertrages, irh
Sinne von Art. 51 ff., des Bundesgesetzes über Verpfandung und
Zwangsliquidation von Eisenbahn- und Sehiffahrtsunteruehmungen vom 25. September
1917, hat das Schweizerische Bundesgerieht, II. Zivilabteilung, am 2. Mai 1918
der Gesuehstellerin'eine Nachlassstundung im Sinne von Art. 55 ff. des
genannten Bunclesgeset7.es bewilligt und als Sachwalter den- Unterzeichneten
ernannt. (V 29)

Demnach werden alle Gläubiger der A. G. Elektrische Balm Brunnen- •

Morsehach (Axenfels und Axenstein) aufgefordert, ihre Forderungen an dieser
Gesellschaft, soweit sie nieht von Amtes wegen.in das Schuldenverzeiehnis
abfzunehmen sind (Art. 592 des Gesetzes), binnen 30 Tagen, vom Tage der
Publikation dieser Anzeige im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 16. Mai
an, beim Unterzeichneten anzumelden.

Gläubiger, die ihre Forderungen innert dieser Frist nieht anmelden, sind bei
den Verhandlungen über den Nachlässvertrag nieht stimmberechtigt (Art. 593
des Gesetzes).

"Sehwyz, den 16. Mai 1918.
Der vom schweizerischen Bundesgericht bestellte Sachwalter:

Xnt. v. Heitlingen, Regierungsrat.

fliiillidi Teil - Partie non oiielle - Parte neo ufficiale

Warenausfuhr
über Frankreich und: England nach Norwegen

Laut einer Mitteilung im französischen Journal offieiel vom 12. Mai ist
das von der .Entente seinerzeit gegen Norwegen erlassene allgemeine
Ausfuhrverbot (siehe

'

unsere Bekanntmachung in Nr. 45 vom 23. Februar
1918) mit .Wirkung vom 10. Mai an aufgehoben worden.

Infolgedessen können schweizerische Warensendungen
nach Norwegen wieder über Frankreich- England

g el e i t e t w e r d e n.

In Hinsicht auf den Verkehr nach Holland, Dänemark und
Schweden verweisen wir auf unsere Mitteilungen in den Nrn. 45, 92 und
98 vom 23. Februar, 19. und 26. April d. Js. Mit Ausnahme einzelner Artikel,
die in diesen Nummern aufgeführt sind, dauert die Sperre gegen die genannten
drei Länder bis auf weiteres noch fort.

**
Exportation de marchandises via France et Grande-Bretagne ä

destination de Norvöge
A teneur d'un «Avis 'aux exportateurs» insere dans le Journal offieiel

framjais du 12 de .ce mois, les Gouvernements alltes se sont mis d'accord
pour lever, ä eomptej du 10 mai, 1'e m b arg o'g e n er al qu'ils
avaient mis sur les importations en Norvege (voir notre publication dans le
n° 45 du 23 fcvrier 1918).

Les envois de marchandises suisses ä destination de
Norvege peuvent, en consequence, etre ache mines dere-
chef via Fr an c e - A n g 1 e t erre.

En ee qui eoncerne le trafic avec les Pays-Bas, le Danemark efc

la Sue de., nous renvoyons ä nos communications insiirets dans les n0ä45,
92 et 98 des 23 fevrier, 19 et 26 avril demiers. A l'exception des divers artieles
y mentionnds, l'embargo eontre ces trois Pays est maintenn jusqu'ä nouvel
avis.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des vlrement« poitanx
- üeberweisungihurs vom 15. Mai an — Cours de reduction ä partir du 15 mai

DcntsehJani Fr. 80. SO — 100 Mk. Allemagne
Hallen '

„ 46.25 — 100 Lire Itatie
OtsUrteleh „ 50. 75 — 100 Kr. Auirich«
Ungarn n 50.75 — 100 „ Hongri».
Luxemburg „ 75. — — 100 Franken Luxembourg
Grasibrllannlen „ 20.50 — 1 Pfund St. Grande-Bretagn«
Argentinian „ 502.— — 100 Goldpesos Argentine

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisungen andere als die obgenanntes
Kurse anzuwenden nnd sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

Vu la Situation extraordinaire qni existe actuellement, ['Administration des postes
se reserve le droit d'appliquer d'autres cours que ceux indique? ci-dessua, et de le»
adapter chaqne fois aux fluctuations.

Annoncen-Regie:
3*UBlilCITAS A.«. Anzeigen - Annonces - Annnnzi lUgie dee annonces:

PUBIilCITAS n. A

TRAFIC » MARCHANDISES
DE et POOR LE MAROC

La Maison J. VERON, 6MUER & CEE, Transports

interiiationaux,' ä Geneve, se charge de toutes
expeditions en provenance • ou ä destination du MAROC.
Agent correspondant C. T". RICHARD, ä TANGER.
Renseignements k disposition. (2313X) ,i3i7i

Soci4t6 des Tramways Eausaiinois
MM. les actionnaires sont convoques en assemble generale ordinaire

pour vendredi 31 mai 1918, ä 3 heures de i'aprös-midi, au local de la Bourse
(Gäleries du Commerce N°78), ä Lausanne. — Rapport du conseil d'admi- j
nistratioo et des eontröleurs sur l'exerciee de 1917. Approbation de la
gestion et des comptes au 31 döeembre 1917 et ddeharge au eonseil d'ad-
ministration efc aux eontröleurs. Nomination "de 9 administrateurs.
Nomination, de 2 eontröleurs et d'un suppleant. — Le rapport de gestion, le
bilan, le eompte de profits et pertes et le rapport de MM. les eontröleurs
seront ä la disposition des aetionnaires dös le 21 mai eourant, au bureau
de la Societe, en Prölaz, qui delivre les eartes ii'admission ä l'assemblee,
sur presentation des aetions, jusqu'au 31 mai ä.midi. • '

(11876 LI 13191 ' Le coMseil d'admiMlstratioii.

Schiitverwertniigsgaseliscliaft L G.. Bern

aatanfint zur 4. Generaloersammluna
auf den 27. Mai 1918, nachmittags 2 Uhr

ins Sitzungszimmer des Hotel Bristol in Bern
TRAKTANDUM:

Beschhissfassung über KrneDnuDg der Liquidatoren der Sehilfver-
wertungsgesellsehaft A. G. in Liquidation.

1339! Der ~V"ei-waltniig:si-a,t.

2Mb Http in zorich

Elnltflöj ZBT MMMM ZmMWOMM
auf Montag, den 27. Mai 1918, nachmittags 5 Uhr

ins Domizil Theaterstrasse 12, Zürich 1

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes sowie des Berichtes der Reehnun'gs-:

revisoren.
2. Abnahme der Jahresreehnung pro 1917 und Deehargeerteilung an

die Verwaltungsorgane.
3. Neuwahl des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Kontrollstelle.
3. Verschiedenes. (2141 Z) 1341.

Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung und Berieht der Revisoren liegen
vom 16. Mai a. e. an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zutrittskarten können bis und mit 25. Mai im Bureau der Bank Theaterstrasse

12 gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden.
Zürich, den 16. Mai 191S. Der Vize-Präsident: Emii Brauchlin.

GraDdBiitekiJ'ahSl.LiiiiSÄiiiie
MM. les actionnaires de eette soeiötö sont eonvoquös en

assembles generates ordinaire et extraordinaire
pour le mercredi. 29 mai 1918, ä 4 heurea aprrs-midi

ä l'Hotel de la Paix, A I.aiiBanne
Ordre du jour de l'assemblee ordinaire:

Operations statutaires.
Ordre du jour de i'assembiie extraordinaire:

1* Adhesion et la reorganisation finaneiere adoptöe par les ereanciers
hypoth6caires.

2° Reduction du capital et modification des articles des Statuts que
eette reduction entraioe.

L'assemblee ordinaire aura lieu la premiere.
Le bilan, le eompte de profits et pertes du dernier exereice et le

rapptfft des eontröleurs sont ä la disposition de MM. les aetionnaires des
ce jour ä la Banque Charriere et Roguin, ä Lausanne, oü les cartes d'ad-
mission aux assembles generates seront delivröes sur presentation des
titres ou des eertifieats de depots. (31954 L)

Lausanne, le 15 mai 1918.
Au nom da conseil d'administration,

Le president: ALLAMAND, notaire.

Commanditaire
disposant de frs. 30,000 ä frs. 50,000 est demande. pour
entreprise industrielle ayant travail remuneratenr assure,
pour plusieurs annees. Inte'ret e'leve garanti. Securite absolue.

Adresser offres sons PI. 613 3f. ä Publlcitas S. A.,
Ifanchätal. 1325

Zu verkaufen
Industrieland SlS'
schluss, in der Nähe von Basel.

Villa a. Bodensee b. Rorschach: zirka
36 a Grund- inklusive Straudfläche. Anzahlung Fr. 30.000.

floephSifclianc! iu Obarriet; gut erhaltene
WCwwUeilwlillWS Gebäulichkeiten mit drei
Wobuungeu, Lagerräumen, Laden- und Fabriklokalitäten,
sowie 1 Juchart Wiaslaud mit- ertragreichem Obstwachs.
Kaufpreis: Fr. 35,000, Anzahlung: Fr. 5000. 1334

Auskunft erteilt:

„Trenwalt" A.-S. für Grundstück-
Vermittlung nnd Verwaltungen

Goldach bei Rorschach

Ctesuclit;

Fr. 40,000
zur Einrichtung der Fabrikation eines
Patentartikels, für welehen bereits ein grosser Lieferungsvertrag

vorliegt.
Offerten unter Chiffre H. A. B. 1302 an Publlcitas

A. G. Bern.

V on kapitalkräftigem
Schweizer
Geschäft

der Metallbranche
(Handel oder Fabrikation)
eventuell einer einschlägigen
Branche, zu kaufen.

gesucht
Offerten n Postfach 21195

Zürich H. B. 1340!

Automat - Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, Zürich 8,
Neue Beckenhofstr. 15

On demande ä adieier

pour voie ätroite 12 et.
16 cm. Oflres sous Chiffre
II 2322 X Puhlirila« S. A.,
Lausanne. 1333

On demande d Ioner
environ 2000 m

de 60 cm. Adresser offres
sous Chiffre F 2320 X Publi-
cilas S.A.. Lausanne. 1336

On demande a adieter

2 motenis electr. de 5 HP

IfflOlEiir'etati.MIIP
3S0 volts 50 peri odes. 1337

Offres sous chiff. G 2321 X
Publicinus S. A., Lausanne. •
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Wir empfehlen unsere

Export-Sammeldienste
nach Frankreich via Delle-Pontailier-BeUegarde, nach Amerika via Bordeaux u. Marseille

durch unsere eigenen Filialen, nach EUQland via Caen-London mit der von uns vertretenen

Bennett Steamship Cy. und Service accelere.. via St. Malo-Southampton

Hochachtend

A. Natural, Le Coultre & Sie. A.-G.
(2725 Q) -1265 Basel — Genf — St. GaUen

DolflerlmhiiflKtlenagsellscIinfl Zflridi

[iDladüöo zuf oMIieo GeDeialyersammlQDg in Mlioie
auf Donnerstag, den 30. Mai 1918, nachmittags 5 Uhr

ins Waldhaus Dolder, Zürich
Traktanden:

1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnungen über das Jahr
' 1917. Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung. an .'die

Verwaltung.
2. Erneuerungswahlen (Verwaltungsrat und Präsidium).
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1918. 1324 (0 F 3079 Z)

Der Geschäftsbericht mit Rechnungen, samt dem Bericht der
Kontrollstelle kann vom 23. Mai 1918 an im Bureau der Gesellschaft bezogen
werden. Ebendaselbst werden vom gleichen Tage an Eintrittskarten zur
Generalversammlung gegen Ausweis .über den Aktienbesitz ausgestellt:

Zürich, den 14. Mai 1918.
TDer "Verwaltungs;rat.

8chweizerische

mi - Ii
in Winterthur

Winterthur, den 14. Mai 1918.

Die Herren Aktionäre werden hiermit .gemäss §§ 13 und 14 der
Statuten zu der Freitag, den 31. Mai 1918, nachmittags 2y2 Uhr, im
Verwaltungsgebäude .der Gesellschaft in Winterthur stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, in der folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:

1. Bericht und Rechnung über das Geschäftsjahr 1917.
2. Bericht der Kontrollstelle, Gutachten des Aufsichtsrates, Abnahme

der Rechnung und Decharge-Erteilung.
3. Antrag des Aufsichtsrates über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Erneuerungswahl des Verwaltungskomitees.
5. Wahl der Kontrollstelle (3 Revisoren und 2 Ersatzmänner) für

das Jahr 1918.
6. Ermächtigung an den Aufsichtsrat event, eine neue Aktieneinzahlung

zu beschliessen. ' '

Für die Stimmberechtigung sind die §§ 15 und 16 der Statuten
massgebend. 1329..

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen bei der Direktion zur Einsicht auf.

Winterthur, den 14. Mai 1918.

Namens des Aufsichtsrates der
Schweizerischen Unfall-Versicherungs-Aktien-Gesellschaft In Winterthur,

Der Vizepräsident: Der Protokollffthrer:
Ed. Btthler-Koller. Dr. Heb. Fehlmann.

Mung- Hnsihlnen fl.-6. (Utnterthnr

Die erste ordentliche Generalversammlung der Gesellschaft findet in
Winterthur

Montag, den 3. Juni 1Ö1H
8 Uhr vormittags, im Bureau an der Zürcherstrasse statt.

TRAKT ANDEN :

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung für das
Geschäftsjahr 1916/17.

2. Decharge-ErteiluDg an Verwaltungsrat und Direktion. '

3. Wahl der Kontrollsttelle.
Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung und Revisorenbericht pro

1916/17 stehen den Aktionären von heute an auf dem Bureau der Gesellschaft

zur Einsicht offen. 1335

Der Verwaltungsrat.

\.- G. WiimiliiiiiN zam Staaffacher in Züricb

Ordentliche Generalversammlung der Aktionare
Donnerstag, den 23. Mai 1918, vormittags II Uhr, im Geschäftshaus

Badenerstrasse 23

TR&KTANDEN:
1. Protokoll.
2. Entgegenuahme der Geschäftsberichte und der Jahresrechnung.
3. Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle.
4. BeschlussfassuDg über das Jahresergebnis.
5. Decharge-Erteiluu'g an'den Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.
6. Diverses. • • (2120Z) -1328

Die Jahresrechnung .sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen im Bureau der Firma
vom 10. Mai ab für die Aktionäre zur Einsicht auf.'

Zürich, den 15. Mai 1918. Der Verwaltuograt.

II

Die Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 30. Mai 1918, vormittags II Uhr

in das Zunfthaus zur Zimmerleuten in Zürich
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme von Bericht und Rechnung pro 1917 und.Entlastung

der.Direktion und des Verwaltungsrates.
3. Beschlussfassung über die Veiwendung des Reingewinnes.
4. Bestellung der Kontrollstelle.. 1351.

Stimmkarten und Rechnungen • können gegen genügenden
Aktienausweis von den Aktionären vom 22.-29. Mai 1918 an den Kassen der
Schweiz. Kreditanstalt in. Zürich und Oerlikon bezogen werden.

Oerlikon, den 15. Mai 1918.

Der Yerwaltungsrat.

»SCHWEIZ"
Allgemeine Versicherungs - Aktien - Gesellschaft

In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde die Dividende
für das Geschäftsjahr 1917 auf Fr. 100 per Aktie. festgesetzt.

Demnach wird der Coupon Nr. 48 mit (2136 Z) 1342.

Fr. lOO
von heute ab an unserer Gesellschaftskasse eingelöst.

Den.Coupons ist ein Nummernverzeichnis beizulegen.

Zürich, den 14. Mai 1918.
X>ie Direktion.

MM fiin-lse m Mb Mm
MM. les actionnaires de la Soci6t6 Franco-Suisse pour l'Industrie EJectrique

sont convoqußs en

assemblee generale ordinaire
pour le lnndi 87 mal 1918, A 3 Ii. de l'aprfea-midl, an local de la Bourse,
A Genfeve.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conscil d'administratlon.
2° Rapport de MM. les commissaires-vdrificateurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.'
4° Nomination de cinq administrateurs. (2232 X) 1224 L
5» Nomination des commissaircs-vdriticateurs pour i'exercice 1918.

MM. ies :actionnaires qui dßsirent prendre part a l'asscmbläe g6n6raie ordinaire
du 27 mai 1918 sont prids de ddposer leurs titres le 22 mai au plus tard, ä Genäve:
au siägc social, 12, Rue Diday; ä Bäle: ä la Soci6te.de Banque Suisse; ä Zurieh:
au Cr6dit Suisse.

Le biian, le compte de profits* et pertes, le rapport des commissaires-v6rificateurs,
ainsi que le,rapport du conscil d'administratlon, seront ä la disposition de MM. Ies
actionnaires au si6ge social,' ä la Soci6t6 de Banque Suisse, ä Bäle, et au Crädlt
Suisse, ä Zurich, ü partlr du 18 mai 1918.•.

Le coiisell d'administratlon.
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